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Begleitheft 



80 – Schmuck und mehr von 1946 bis 2026 

Die Gablonzer Industrie steht traditionell für Modeschmuck – 

doch sie ist weit mehr als das. Als einzigartiges Industriecluster 

vereint die Gablonzer Industrie eine außergewöhnliche Vielfalt 

an Kompetenzen in den Bereichen Metall-, Kunststoff- und 

Glasverarbeitung. Sie beliefert nicht nur die Märkte auf allen 

Kontinenten mit hochwertigem Schmuck sowie modischen 

Accessoires und Komponenten, sondern arbeitet ebenso für 

viele andere Geschäftsfelder. Zahlreiche Branchen versorgt sie 

mit anspruchsvollen Präzisionsteilen, kompletten Baugruppen 

und komplexen Systemkomponenten. 

Diese immense Vielfalt über einen Zeitraum von 80 Jahren in 

einer einzigen Ausstellung abzubilden, übersteigt unsere 

Möglichkeiten bei Weitem. Gleiches gilt für die große Zahl an 

Unternehmen und herausragenden Schmuckmacher der 

Gablonzer Industrie. Eine vollständige, systematische Darstellung 

wäre ein umfangreiches Forschungsprojekt – und bräuchte wohl 

ein eigenes Museum. Deshalb haben wir die Sonderausstellung 

fokussiert und aus dem überwältigenden Reichtum an Produkten 

eine Auswahl getroffen. 

Schon diese wenigen Worte machen deutlich, dass unsere 

Schau keinesfalls vollständig sein kann. Streng genommen 

gleicht sie einer Sammlung unvermeidlicher Auslassungen. Oder 

positiv formuliert: Sie bietet eine thematische Verdichtung und 

zeigt einen kleinen, aber exemplarischen Ausschnitt aus der Fülle 

jener Produkte, die es verdient hätten, präsentiert zu werden. 

Mit Blick auf unsere Gäste haben wir uns vor allem auf das 

ursprüngliche Kerngeschäft der Gablonzer Industrie konzentriert: 

den Modeschmuck und seine vielfältigen Abwandlungen. 

Gleichzeitig ist es uns wichtig zu betonen, dass selbst dieses 

Kerngeschäft ein breites Spektrum umfasst und nahtlos in 

verwandte Bereiche übergeht – lange bevor die technischen 

Geschäftsfelder erreicht werden. 

Lassen Sie sich daher begeistern von Schmuck und mehr aus 

acht Jahrzehnten: von schwierigen Anfängen, erfolgreichen 

Trendprodukten, von herausragendem Designer-Schmuck und 

unerwarteten Abwandlungen. Eingebettet in die Fragen: Wo 

liegen die Wurzeln? Und wohin führt die Zukunft? 

 Die Sonderschau 
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Herzlichen Dank! 

Der Bundesverband der Gablonzer Industrie dankt allen 

Unterstützern sehr herzlich, die sowohl mit Schmuck als auch mit Rat 

und Tat zur Realisierung der Sonderschau beigetragen haben. Ganz 

besonderer Dank gilt folgenden Leihgebern für die Exponate zur 

Ausstellung: 

• Alfred Scholze GmbH 

• Artur Schnabel GmbH 

• Erhard Seiboth GmbH 

• Eva Peter 

• Ferdinand MIkolasch OHG 

• Friedrich Seibt Glaswarenerzeugung 

• Jürgen Lucke 

• Manfred Heerdegen 

• Neugablonzer Industrie- und Schmuckmuseum e.V. 

• Petra und Walter Appelt 

• Schaurich Werbung & Beschriftung 

• Süd-Optik Schirmer GmbH 

• Uta Preis 


